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Ein starkes Europa ist grün
Unsere bayerischen Kandidierenden für Europa

Grün wirkt
Auch in Neubiberg
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Europawahl

Grün wählen per Briefwahl oder am 9. Juni

E uropa braucht Ihre Beteiligung. Bei der Europawahl haben 
Sie eine Stimme. Mit Ihrem Kreuz bei den GRÜNEN auf dem 
Stimmzettel unterstützen Sie unseren Einsatz für Demokratie 

und Klimaschutz und den Erhalt unserer Lebensgrundlagen. Bitte 
gehen Sie wählen und stimmen Sie für ein starkes grünes Europa.
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„Was uns schützt.“ – Das grüne Wahlprogramm zur Europawahl: gruenlink.de/2r48

„Bei dieser Europawahl sind wir alle gefragt, 
um den drohenden Rechtsrutsch abzuwenden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sollten diese 
Chance nutzen und der Zukunft eine Stimme 
geben. Denn ein starkes und geeintes Europa 
bewirkt so viel. Von der klimaneutralen Wirt-
schaft, mehr Gerechtigkeit und Freiheit bis 
zu einer europäischen Verteidigungspolitik 
für mehr Sicherheit – machen wir, was uns 
schützt!“

Katharina Schulze MdL
Fraktionsvorsitzende 
im Bayerischen Landtag

„Die Europawahl 2024 ist so wichtig wie kei-
ne zuvor. Es geht um die Handlungsfähigkeit 
der Europäischen Union in schwierigen Zeiten 
und um eine Mehrheit für die demokrati-
schen Kräfte im Europaparlament. Die grüne 
Fraktion muss so stark wie möglich werden, 
damit die EU weiter der Motor für Klima-
schutz, grüne Innovationen und nachhaltiges 
Wirtschaften bleibt. Davon profi tiert auch der 
Landkreis München.“

Dr. Anton Hofreiter MdB
Europaausschuss-Vorsitzender 

im Deutschen Bundestag
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Ihr Ortsvorstand der GRÜNEN Neubiberg
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Für Bayern ins Europaparlament

Unsere bayerischen Kandidierenden

Europa-Kandidatin der bayerischen GRÜNEN

„Ich bin 38 Jahre alt und queer. Weltweit gibt es 
wenig Frauen in meinem Alter, die in Frieden 
und Freiheit aufwachsen durften. Das verdanke 
ich der EU! Heute müssen wir unsere Demo-
kratie gegen die Angriffe von Rechtsextremen 
und Putin verteidigen! Es geht auch darum, die 
EU gerechter zu machen, unseren Wohlstand 
zu erhalten und unser Klima zu schützen. Dafür 
brauchen wir starke Grüne im Parlament.“

andiewoerle.eu
awoerle

WÖRLE
ANDREA

Europa-Kandidat der bayerischen GRÜNEN

„Eine starke grüne Europagruppe hat ge-
zeigt, was man alles erreichen kann: Echten 
Klima- und Naturschutz, echte soziale Politik, 
echte Inklusion, echte Mobilitäts- und Energie-
wende und vieles mehr. Diese Europawahl wird 
entscheiden, ob wir mit dieser erfolgreichen 
grünen Politik weitermachen oder nicht. Daher: 
Wer Europa stärken, wer weiterhin gute grüne 
Politik möchte, muss am 9. Juni GRÜN wählen!“

max-retzer.eu
maximilianretzer

RETZER
MAXIMILIAN
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Axel Baschnagel
Beisitzer im Vorstand

info@gruene-neubiberg.de

Frage: Wie lange bist Du schon 
in der Kommunalpolitik tätig und 
welches Amt hast Du heute?

Kilian Körner: Ich bin seit über einem 
Jahrzehnt in der Kommunalpolitik aktiv 
und habe derzeit das Amt des Zweiten 
Bürgermeisters in Neubiberg inne.

Frage: Wie wirkt sich die EU auf die 
Kommunalpolitik in Neubiberg aus?

Kilian Körner: Die EU hat einen erheb-
lichen Einfluss auf die Kommunalpolitik 
in Neubiberg, insbesondere in Bereichen 
wie Umweltschutz, Verkehr und Aus-
schreibungsverfahren. Die EU-Richtli-
nien und Vorgaben beeinflussen häufig 
unsere lokalen Entscheidungen.

Frage: Hat sich der Einfluss der EU 
in den letzten Jahren verändert?

Kilian Körner: Definitiv. Besonders in den 
letzten Jahren hat der Einfluss der EU 
zugenommen, insbesondere durch ver-
stärkte Umweltauflagen im Verkehrssektor 
und strengere Regelungen im Bereich 
der Ausschreibungsverfahren. Wir sehen 
auch einen verstärkten Fokus auf The-
men wie Artenschutz, der sich direkt auf 
unsere Planungsverfahren auswirkt.

Frage: Was erwartest Du für die Zukunft?

Kilian Körner: Ich erwarte, dass der Ein-
fluss der EU auf die Kommunalpolitik 
weiterhin zunehmen wird, insbesondere 
angesichts der wachsenden globalen 
Herausforderungen wie dem Klimawan-
del. Eine Sensibilisierung für europäische 
Themen auf lokaler Ebene wird ent-

scheidend sein, um den Herausforderun-
gen der Zukunft gerecht zu werden.

Frage: Wie können wir als Bürger*in-
nen in Neubiberg auf die Zusammen-
setzung des EU-Parlaments einwirken? 
Was passiert mit unserer Stimme?

Kilian Körner: Es ist wichtig, dass wir als 
Bürger*innen in Neubiberg unsere Stimme 
bei den Europawahlen nutzen, um Einfluss 
auf die Zusammensetzung des EU-Par-
laments zu nehmen. Eine stärkere Betei-
ligung an den Europawahlen kann dazu 
beitragen, dass unsere lokalen Anliegen auf 
europäischer Ebene gehört werden. Leider 
dürfen die Jüngeren unter 18 bei kommu-
nalen Wahlen nicht wählen, aber bei Euro-
pawahlen schon! Das ist eine Gelegenheit, 
bei der Europa direkt in die Kommunalpoli-
tik einfließt, auch wenn dies keine direkten 
Auswirkungen auf unsere lokalen Wahlen 
hat. Es ist jedoch wichtig, dass wir uns be-
wusst sind, wie europäische Entscheidun-
gen unsere Gemeinde beeinflussen können.

Wie sich die EU auf Neubiberg auswirkt
Europawahl 9. Juni 2024

Kilian Körner
Zweiter Bürgermeister, Kreisrat

kilian.koerner@gruene-neubiberg.de
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Michael Kusterer
Beisitzer im Vorstand

info@gruene-neubiberg.de 

M eine Anlage mit zwei Modulen 
steht seit August 2022 auf mei-
ner Dachterrasse. Ein befreun-

deter Elektriker hat sie mir fachgerecht 
aufgestellt und installiert. Ich habe Süd-
lage ohne Verschattung und somit ei-
nen optimalen Stellplatz. Dazu nutze ich 
selbstverständlich die sonnigen Tage, um 
Wasch– oder Spülmaschine laufen zu las-
sen oder staubzusaugen. Dadurch habe 
ich für meinen 1–Personen–Haushalt den 
Stromverbrauch um fast 40 % gesenkt.

Persönlicher Bericht über  
eine Balkon-PV-Anlage

PV-Anlagen – Fakten und Erfahrungen

Ulrich Weidauer
info@gruene-neubiberg.de

S eit August 2023 ist in Bayern für die 
meisten Reihenhäuser die Pflicht ent-
fallen, bei Installation einer Photovol-

taikanlage (PV-Anlage) auf dem Dach einen 
Abstand zur Grundstücksgrenze einzuhal-
ten. Die alte Regelung hatte Abstände von 
0,5m-1,25m gefordert. Dachflächen wurden 
unzureichend genutzt und PV-Anlagen wa-
ren auf Reihenhäusern oft nicht rentabel.

Die GRÜNEN haben sich u.a. im Land-
tag dafür eingesetzt, die Regelungen zu 
lockern. Endlich ist das jetzt der Fall.

Abstandsregeln für Photovoltaikanlagen 
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Jürgen Leinweber
Mitglied im Gemeinderat

Umwelt- und Klimaschutzreferent
Juergen.leinweber@uccon.net

S tädte und Gemeinden mit über 
100.000 Einwohner*innen müs-
sen bis zum 30.6.2026 eine Wär-

meplanung erstellen. Für kleine-
re Gemeinden wie Neubiberg läuft 
die Frist sogar bis zum 30.6.2028.

In Neubiberg wird die Wärmeplanung 
über die Arbeitsgemeinschaft Wärmewende 
gemeinsam mit anderen Gemeinden durch-
geführt. Dazu wurde von der Gemeinde 
bereits ein Förderantrag eingereicht. Eine 
Ausschreibung wird parallel vorbereitet. 
Die Kommunale Wärmeplanung geht 
uns nicht schnell genug! Solange diese 
Wärmeplanung nicht abgeschlossen ist, 
dürfen weiterhin klimaschädliche Gas- und 
Ölheizungen in Bestandsgebäuden ein-
gebaut werden. Diese Heizungen werden 
dann mindestens 15-20 Jahre laufen.

Der Vorteil einer Wärmeplanung für 
die Bürger*innen ist Planungssicherheit: 
Es ist dann allseits geklärt, wann welche 

Technik (z.B. Fernwärme, Wärmepumpe) 
in welchem Gebiet zum Einsatz kommt.

Denn ein „weiter so wie bisher“ ist im 
Heizungsbereich nicht möglich. Darüber 
hinaus entwickeln sich Gas- und Ölhei-
zungen zunehmend zu einer Kostenfalle. 
Daher rät der Bundesverband der Ver-
braucherzentralen (VZBV) dringend davon 
ab, eine neue Gasheizung einzubauen, 
denn ab dem kommenden Jahr werden 
die CO2-Preise weiter steigen. Generell 
gilt aber: Wer nicht auf die kommunale 
Wärmeplanung und den Fernwärmeausbau 
warten möchte, kann mit der Investition 
in eine Wärmepumpe jetzt schon auf eine 
klimafreundliche Heizung umsteigen. 

Dringender Handlungsbedarf 
für nachhaltige Heizungen

Kommunale Wärmeplanung
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Carola Grimminger
Schriftführerin im Ortsvorstand

info@gruene-neubiberg.de

E s ist soweit: Die Wahl zum Euro-
päischen Parlament steht vor 
der Tür! Wenn du über 16 Jah-

re und Bürger*in eines EU-Staates 
bist, dann nutze deine Stimme, um das 
Europa der Zukunft zu gestalten.

Hier noch ein paar wichtige Infos  
im Überblick:

Wen soll ich wählen?

Insgesamt können in Deutschland 96 Euro-
paabgeordnete für die Dauer von fünf 
Jahren über geschlossene Listen (heißt, 
die Reihenfolge der Kandidat*innen kann 
nicht verändert werden) gewählt wer-
den. Die Anzahl der Europaabgeordneten 
wurden auf der Grundlage der Bevölke-
rungszahl der Mitgliedstaaten ermittelt.

Die Grünen/Freie Europäische Al-
lianz sind in Deutschland mit 25 Mit-
gliedern übrigens die zweitstärkste 
Fraktion im Europäischen Parlament.

Wann ist die Wahl?

In Deutschland findet die Europa-
wahl am Sonntag, 9. Juni 2024, statt. 

Ab welchem Alter darf gewählt werden?

Das Wahlalter bei der Europawahl wurde 
endlich herabgesetzt. So dürfen erst-
mals Jugendliche ab 16 Jahren wählen.

Übrigens kannst du dich auch als 
Wahlhelfer*in engagieren und eine kleine 
Entschädigung in Höhe von 75 EUR 
für deine Mithilfe beanspruchen.

Wo kann ich wählen?

In einem Wahllokal in deinem Wahl-
raum (üblicherweise dein Wohnort) oder 
per Briefwahl, wenn du beispielsweise 
keine Zeit hast oder gerade unterwegs 
bist. Außerdem bietet die Gemeinde 
Neubiberg einen Fahrservice für mobili-
tätseingeschränkte Bürger*innen an.

Alle Infos bekommst du mit der Wahl-
benachrichtigung nach Hause gesendet.

Deine Stimme zählt!
Wirklich.

#GenerationEuropa
#Europawahl2024

Noch mehr Infos unter
www.europawahl.eu
www.eu-on-tour.eu
www.gemeinsamfuer.eu

Tipps zur Europawahl für Erstwähler*innen 
Endlich 16? Du hast die Wahl!
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Z um ersten Mal darfst Du mit 16 
Jahren in Bayern wählen. Wir GRÜ-
NEN haben lange dafür gekämpft! 

Warum? Ob EU-Roaming, Reisefreiheit, 
EU-Krankenversicherung, Interrail oder 
Erasmus-Semester. Gerade für uns junge 
Menschen bedeutet die EU ein nie ge-
kanntes Maß an Freiheit. Die EU ist vor 
allem ein Projekt der Zukunft! Gleichzeitig 
bedroht der Klimawandel unsere Lebens-
weise, die Gesellschaft wird immer älter, 
und überall sind rechte Parteien auf dem 
Vormarsch. Überlassen wir ihnen nicht 
unsere Zukunft! Wenn junge Menschen in 
unserer Gesellschaft immer mehr Verant-
wortung übernehmen sollen, dann soll-
ten sie auch mitentscheiden dürfen. Des-
halb: Am 9. Juni GRÜN wählen gehen!

Wählen ab 16 – wir haben es geschaff t! 

Machen, was zählt.
Mitglied werden.
Die Zeit vor Wahlen ist ein guter Zeit-
punkt, aktiv zu werden. Ein Anlass, offen 
für die Demokratie einzutreten, Haltung 
zu zeigen, klare Linien zu ziehen und 
Farbe zu bekennen. Mach mit, wer-
de Mitglied und hilf uns, gemeinsam 
unsere Lebensgrundlagen zu retten.
gruene-ml.de/mitglied-werden

Aufruf der grünen Jugend an junge Menschen

GRÜNE Neubiberg
Axel Baschnagel


